
Regionalschiessverein 

Kölliken

Schriftliche Delegiertenversammlung 2021

Werte Damen und Herren Ehrenmitglieder 

Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 

Aufgrund der bekannten Lage und den damit verbundenen Massnahmen ist die Durchführung 
einer physischen Delegiertenversammlung vorerst nicht möglich. Damit wir einige Punkte ab-
haken können, hat der Vorstand entschieden, eine schriftliche Beschlussfassung durchzufüh-
ren. Die schriftliche Durchführung kann aufgrund der Verordnung 3 des Bundesrates über 
Massnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus (COVID-19) vom 19. Juni 2020 auch stattfin-
den, ohne dass dies in den Statuten vorgesehen ist. Mit diesem Brief informieren wir Euch 
über die zu fassenden Beschlüsse und erläutern diese kurz. 

Die kompletten Unterlagen findet ihr auch in digitaler Form auf unserer Webseite unter Verein 
-> Dokumente. 

Die zu fassende Beschlüsse: 

1. Protokoll der 13. ordentlichen Delegiertenversammlung 2020 

Das Protokoll ist beigelegt und wird der Verfasserin Ute Weibel bestens verdankt. 

2. Jahresbericht des Präsidenten 

Der Jahresbericht des Präsidenten ist beigelegt. Auf weitere Berichte wurde verzichtet. 
Bei Fragen wendet euch bitte direkt an das entsprechende Vorstandsmitglied. 

3. Jahresrechnung 2020  

Die Erfolgsrechnung, Bilanz und Abrechnung Schiessbetrieb 2020 sind ebenfalls zusam-
men mit dem Revisorenbericht beigelegt. 

4. Budget 2020 

Das Budget ist auf der Erfolgsrechnung aufgeführt. Der Vorstand schlägt vor, alle Bei-
träge zu belassen. 

5. Anpassungen Betriebsreglement 

Die Anpassungen sind auf dem Beiblatt ersichtlich. Primär gibt es eine Erweiterung für 
die verwendeten Gewehre und Munition auf 300m. 

6. Anpassungen Mietvertrag Schützenstube EG 

Die Anpassungen sind auf dem Beiblatt ersichtlich. Der Vertrag wird um die Einhaltung 
des Polizeireglements ergänzt. 



Anleitung für die Stimmabgabe 

 Für die Stimmabgabe ist das beiliegende Abstimmungsformular zu verwenden. 

 Name und Vorname sind in Blockschrift einzutragen. 

 Das Formular ist zu unterschreiben. 

 Die Vereine erhalten pro Stimme ein Formular. Mehrfachabstimmung ist nicht mög-
lich. 

 Das ausgefüllte Formular ist per Post dem Präsidenten zuzustellen oder persönlich im 
Briefkasten des Präsidenten einzuwerfen oder im Schützenhaus im MSV-Büro abzuge-
ben bzw. zu deponieren. Ein Antwortkuvert ist beigelegt. Vereine bitte gesammelt zu-
rücksenden. 

 Die Antwortformulare müssen bis am 18. April 2021 24.00 Uhr beim Präsidenten ein-
treffen. 

 Zu spät abgesendete/eingeworfene/abgegebene, nicht unterschriebene oder digital 
eingeschickte Rückmeldungen sind ungültig. 

Die Vereine haben folgende Anzahl Stimmen: 

 MSV Kölliken 4 

 SVS Kölliken-Holziken 6 

 Pistolenschützen Kölliken 10 

 Sportschützen Kölliken 3 

Zusammen mit dem Vorstand (8 Stimmen) und den Ehrenmitgliedern (6) ergibt dies 37 Stim-
men. 

Für Fragen und Anmerkungen dürft ihr Euch gerne an den Vorstand wenden. 

Die Resultate der Abstimmungen werden innert 10 Tagen auf der Webseite und im Schützen-
haus veröffentlicht. 

Bliibet gsond! 

Mit kameradschaftlichen Grüssen 

Der Vorstand



Regionalschiessverein 

Kölliken

13. ordentliche Delegiertenversammlung  
vom 10. März 2020, 20.00 Uhr 

1. Begrüssung und Appell 

Um 20.05 Uhr begrüsst der Präsident Patrick Kyburz die Anwesenden. 

Speziell begrüsst werden die Ehrenmitglieder Fritz Kyburz, Hans Suter, Bruno Ernst, Ernst Hagenbuch, Kurt Kaiser, 
Sonja Burgherr und Josef Furrer. 

Von der Turnus-Gemeinde Kölliken ist Roland Frei anwesend. 

Entschuldigt hat sich unser Ehrenmitglied Fritz Kyburz, da er kürzlich operiert wurde und aus aktuellem Anlass 
(Coronavirus/Risikogruppe) nicht an der DV teilnimmt. 

Die Präsenzliste wurde von den Anwesenden ausgefüllt. 

Die Einladung zur heutigen Versammlung wurde fristgerecht an alle verschickt. Der Versand der Unterlagen erfolgte 
ausschliesslich per E-Mail, ausser an jene, welche keine E-Mail-Adresse besitzen. 

Von den Anwesenden gibt es keinerlei negative Rückmeldungen; die Unterlagen sind bei allen rechtzeitig 
eingetroffen. Zur Traktandenliste werden keine Ergänzungs- oder Änderungswünsche geäussert, somit wird diese als 
genehmigt betrachtet. 

Das Protokoll wird von Ute Weibel verfasst. Es gibt keine Einwände. 

Total sind 27 Stimmberechtigte anwesend, das absolute Mehr beträgt demzufolge 14 Stimmen. 

Mit einer Schweigeminute wird den Verstorbenen Ruedi Lüscher und Peter Hess gedacht. 

2. Wahl eines Stimmenzählers 

Als Stimmenzähler wird Reto Fischer vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Als Tagespräsident wird Markus Weibel 
vorgeschlagen und ebenfalls einstimmig gewählt. 

3. Protokoll der 12. ordentlichen Delegiertenversammlung vom 12. März 2019 

Das Protokoll lag der Einladung bei und wurde von Ute Weibel verfasst und verdankt.  Anmerkungen dazu werden 
keine geäussert, somit wird dieses einstimmig gutgeheissen. 

4. Jahresberichte 2019 

Der Jahresbericht von Patrick Kyburz wurde mit den Unterlagen zur DV verschickt.  

Jahresbericht über die technischen Anlagen von Bruno Ernst:  

Das vergangene Schiessjahr 2019 war bezüglich der Trefferanzeige ein ruhiges Jahr. Einzig wurde im Mai die Linie 15 
aufgrund einer Störung am Monitor funktionsuntüchtig, welche durch SIUS behoben wurde. Im September 
befürchtete man einen Defekt am Drucker der Linie 6, welcher aber relativ zügig durch das Bedienen des 
«Einschaltknopfes» behoben werden konnte. Ausserdem wurden noch verschiedene Scheibenkehrseile 
ausgewechselt. 



Die Unterhaltsarbeiten an den Scheiben wurden entsprechend den Schusszahlen durchgeführt, d.h. optische 
Scheibenkontrollen, Reinigen der Messstäbe in der Scheibe, neue Scheibenbilder aufgeklebt. Anlässlich eines 
Arbeitstages wurden die Endlosbänder umgedreht. Ebenso wurden die gebräuchlichsten Strichcodes aufgefrischt 
bzw. angepasst. 

Bruno bittet darum, dass ihm Störungen und Unregelmässigkeiten an der Anlage möglichst zeitnah gemeldet 
werden. 

Kurt Kaiser, Gebäudeunterhalt: Das neue Cheminée sowie der neue Kamin konnten mit Sponsorengelder finanziert 
werden, es entstanden somit keine Kosten für die RSA. 

Ueli Lüscher meldet keine besonderen Vorkommnisse. 

Sonja Burgherr meldet ebenfalls keine besonderen Vorkommnisse betreffend Wirtschaft. Sie spricht Dank an alle 
Frauen aus, die sie übers Jahr hindurch unterstützen. 

Patrick Kyburz bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für die geleistete Arbeit. 

5. Jahresrechnung 2019 

Rita Fischer erläutert die Jahresrechnung und orientiert, dass die Schulden der SIUS-Anlage nun getilgt seien. 

Renato Joller liest den Revisorenbericht vor und erwähnt explizit die super geführte Abrechnung. Die Versammlung 
genehmigt einstimmig die Jahresrechnung 2019. 

Patrick Kyburz dankt den Revisoren Stephan Haupt (entschuldigt), Renato Joller und der Kassierin Rita Fischer für 
ihre Arbeit. 

6. Kugelfangsanierungen 

Die Gemeinde Kölliken ist bereits seit längerem an der Planung für die Sanierung des Kugelfangs 300 m. Bereits 2018 
stand diese zur Diskussion. Da aber 4 Gemeinden involviert sind, verzögerte sich dieses Unterfangen immer wieder, 
zurzeit wird von einer Sanierung 2021 ausgegangen. Von den Gemeinden wurde ausserdem der Wunsch geäussert, 
dass die Kugelfänge 50 m und 25 m ebenfalls saniert werden sollten. Roland Frei von der Gemeinde Kölliken gibt zu 
bedenken, dass dieses wichtig sei wegen dem Grundwasser. Die Frage nach Subventionen vom Bund kann durch 
Roland Frei nicht sicher beantwortet werden, er wird sich aber über Kostenbeteiligung erkundigen und Patrick 
Kyburz diesbezüglich informieren. Gemäss Nico Kreyss müssten noch Vergütungen laufen. Es findet diesbezüglich 
eine kurze Diskussion unter den Anwesenden statt. 

Die Sanierung 300 m obliegt den Gemeinden. Für die Kurzdistanzen ist der RSV verantwortlich, dies wurde damals im 
Schenkungsvertrag bzw. Gemeindevertrag so festgehalten. Bereits 2008 wurde über eine Sanierung diskutiert, dies 
im Zusammenhang mit dem Einbau der künstlichen Kugelfangkästen. Da die Kosten damals nicht tragbar waren, 
wurde darauf verzichtet. Grundsätzlich kann der Zeitpunkt der Sanierung der Kurzdistanzen selbst bestimmt werden. 
Fakt ist, dass diese Sanierung gemacht werden muss. Es ist nicht absehbar, welche neuen oder geänderten 
Bestimmungen in Zukunft gelten werden, sodass eine zeitnahe Sanierung ins Auge gefasst werden sollte. 

Eine gleichzeitige Sanierung mit dem 300 m–Bereich wäre zu überlegen, um auch Synergien zu nutzen und Kosten zu 
sparen. Damit diese Planung überhaupt realisiert werden kann, müssten die Sanierungskosten bekannt sein. Deshalb 
muss eine Analyse zwecks Abklärungen mit Messungen über die Bodenbelastung sowie die Erstellung eines 
Sanierungsprojektes erfolgen. Erst wenn diese Analyse vorliegt, kann beschlossen werden, ob, wann und in welchem 
Ausmass diese Kugelfangsanierungen in Angriff genommen werden können.                                                                    
Der Vorstand war der Meinung, es wäre am sinnvollsten, die gleiche Firma zu beauftragen, welche für das Projekt 
300 m verantwortlich ist, um Doppelspurigkeiten zu vermeiden, zumal diese Firma bereits 2008 Abklärungen 
diesbezüglich getroffen hat. 

Es liegt bereits eine Offerte der Firma Porta AG vor, welche für die Analysekosten der «Sanierungsprojekte 25 m und    
50 m» einen Betrag von knapp Fr. 12’000.— veranschlagt hat, d.h. pro Kugelfang betragen die Analysekosten somit               
Fr. 6'000.--. Eine Vergleichsofferte für die Analysekosten der Sanierungsprojekte wird ebenfalls von der Firma 
Aeberhard + Partner, Aarau eingeholt. Nach einer kurzen Diskussion wird von den Anwesenden gewünscht, eine 3. 
Offerte bei der Firma Dr. Jäckly, Baden einzuholen, da gegenüber der Firma Porta AG eine gewisse Unzufriedenheit 
geäussert wurde. Nico Kreyss wird sich um das Einholen dieser 3. Offerte bemühen. 



Der Entscheid unter den Anwesenden, ob Fr. 12'000.— für das Einholen der Sanierungsofferte gesprochen werden 
kann, fällt einstimmig positiv aus.  Die Kosten für die Erarbeitung der Sanierungsprojekte (ca. Fr. 12'000.--) werden 
aus den Rückstellungen für die Sanierung der Kugelfänge Kurzdistanzen beglichen und sind zweckgebunden. Die 
Gesamtsumme der Rückstellungen beträgt Fr. 24'000.-- und wird mit jährlich Fr. 2'000.— ergänzt. 

7. Budget 2020 

Die Beiträge bleiben - trotz Ausscheidung eines Vereines - unverändert: 

o Grundbeiträge Vereine: 300 m 200 Fr. / Pistolenschützen 150 Fr. / Sportschützen 50 Fr. 

o Pro lizenzierten Schützen 300 m: 20 Fr. (ohne Jungschützen) 

o Pro OP-Schütze: 8 Fr. 

o Pro FS-Schütze: 2 Fr. 

o Schussrappen: 25 Rappen 

- Entschädigungen: 

o Vorstand pauschal 400 Fr. 

o Sitzungsgeld: 20 Fr. pro Person und Sitzung 

o Hauswart 450 Fr. 

o Unterhalts- und Erneuerungsarbeiten: 25 Fr. pro Stunde 

Weitere Erläuterungen durch Patrick Kyburz und Rita Fischer. Der Gewinn aus der Wirtschaft fliesst nicht mehr in die 
RSA ein, sondern wird separat für Kücheninvestitionen zurückgestellt. 

Das Budget wird einstimmig angenommen 

8. Wahlen 

Dieses Jahr ist ein ordentliches Wahljahr. 

Aus dem Vorstand sind 2 Rücktritte zu verzeichnen: Kurt Kaiser (Gebäudeunterhalt) und Rita Fischer (Kassierin). Die 
restlichen Vorstandsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl. Namentlich sind dies in alphabetischer Reihenfolge Sonja 
Burgherr, Bruno Ernst, Thomas Guggisberg, Nico Kreyss, Patrick Kyburz und Ueli Lüscher. 

Als neue Mitglieder werden vorgeschlagen: Renato Joller als Nachfolger von Kurt Kaiser sowie Ute Weibel als 
Protokollführerin. Leider konnte für das Amt des Kassiers bislang kein Nachfolger rekrutiert werden. Patrick Kyburz 
fragt nochmals in die Runde, ob sich jemand unter den Anwesenden spontan zur Verfügung stellen würde, oder, ob 
evtl. Anwärter im Bekannten-/Kollegenkreis zu finden wären. Falls das Amt des Kassiers nicht besetzt werden 
könnte, müsste man die Finanzen auslagern und die daraus entstehenden Kosten auf die 4 Vereine verteilen. 

Es werden keine Einwände geäussert und der Vorstand (bisherige und neue) in Globo einstimmig gewählt. 

Patrick Kyburz stellt sich nochmals für 2 Jahre als Präsident zur Verfügung stellt und wird ebenfalls einstimmig 
bestätigt. 

Zudem stehen die Wahlen der Rechnungsrevisoren an, welche ebenfalls für eine Periode von 2 Jahren gewählt 
werden. Von den bisherigen Revisoren hat Stephan Haupt seinen Rücktritt erklärt. Renato Joller scheidet ebenso als 
Revisor aus, da er nun neu als Vorstandsmitglied amtet. Der 3. Revisor, Markus Bachmann vom SVS Kölliken-Holziken 
wird im Amt verbleiben. Als neue Rechnungsrevisoren werden vorgeschlagen Rita Fischer und Ruedi Bleiker vom 
MSV. Anmerkung: Rita Fischer wird erst als Revisoren aktiv, sobald sie die Kasse definitiv abgegeben hat. 

Es gibt keine Einwände und alle 3 Revisoren werden einstimmig gewählt. 



Ehrungen 

Patrick Kyburz kann folgende Ehrungen vornehmen: 

Rita Fischer wurde an der Gründerversammlung des Regionalschiessvereins am 24. Oktober 2007 als Kassierin in den 
Vorstand gewählt. Sie hat während diesen 12,5 Jahren dieses Amt vorbildlich und pflichtbewusst geführt. Meistens 
blieb sie etwas im Hintergrund, hat aber immer im richtigen Moment die finanziellen Auswirkungen oder Probleme 
aufgezeigt und hat dafür gesorgt, dass die Beiträge (Vereine und Gemeinden) bezahlt wurden. 
Für ihre geleistete Arbeit ernennt die Versammlung Rita Fischer zum Ehrenmitglied. 

Kurt Kaiser wurde an der DV 1998 für die SG Uerkheim in die Geschäftsleitung gewählt und war während diesen 22 
Jahren für den Gebäudeunterhalt verantwortlich. Nebst vielen kleineren Unterhaltsarbeiten zählen die 
Neubedachung des Schützenhauses und der Einbau des Schwedenofens in der Schützenstube zu seinen grösseren 
Projekten. Andere zahlreiche Projekte konnten leider aus finanziellen Gründen bisher nicht umgesetzt werden. Kurt 
Kaiser wurde 2009 zum Ehrenmitglied ernannt. 

Herzlichen Dank euch beiden für die geleistete Arbeit!  

9. Absenden der Regionalmeisterschaft 

Es haben letztes Jahr noch gerade 15 Schützen (2018: 25) an der Meisterschaft teilgenommen, bzw. wurden 
gemeldet und haben alle Schiessen absolviert.  

Bei den Jungschützen waren es 13 Teilnehmer (2018: 9). 

Die Regionalmeisterschaft gewinnt Markus Weibel vom SVM. 

Das beste Resultat am Feldschiessen erzielte ebenfalls Markus Weibel vom Schiessverein Muhen. 

Die Jungschützenmeisterschaft gewann Manuel Bless und wird mit dem Wanderpokal geehrt. 

Die Ranglisten werden auf der Webseite publiziert. 

10. Verschiedenes und Umfrage 

Schiessdaten: 1. Training findet am Mittwoch, 25. März statt, Achtung von 17-19 Uhr, da Sommerzeit erst am 29. 
März beginnt. 

Mittwoch-Cup: Sponsor ist nochmals die Kantonalbank Aargau / Final findet dieses Jahr wieder am darauffolgenden 
Samstag, 12. September statt. Somit kann das letzte Training normal genutzt und z.B. auch die Mannschafts-
Meisterschaft geschossen werden. 

Am letzten Mittwoch vor der Sommerpause findet der Raiffeisen-Cup statt, Zusage ist erfolgt. 

Obligatorisches: Wieder 4 Schiesstage im Mai und August. 

Feldschiessen G300 m in Safenwil, P25 m in Staffelbach und Zofingen, P50 m in Zofingen. 

AGSV-Versammlung 21. März in Leutwil, aus aktuellem Anlass des Coronavirus wurde diese abgesagt. 

Patrick Kyburz bedankt sich für die Aufmerksamkeit und wünscht allen noch einen schönen Abend, gute Heimkehr 
und für die neue Saison „Guet Schuss“. Somit ist die 13. Delegiertenversammlung um 21.35 Uhr geschlossen. 

Für das Protokoll 

Ute Weibel 



Regionalschiessverein 
Kölliken

Holziken/Kölliken, im März 2021 

Jahresbericht des Präsidenten 

Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden 

«Bleiben Sie Zuhause!» Mit diesem Spruch wurde der gesamtschweizerische Lockdown am 16. März 
eingeführt, 6 Tage nach unserer Delegiertenversammlung 2020, welche noch stattfinden durfte, da 
es weniger als 50 Teilnehmer waren. Zu diesem Zeitpunkt war das Ausmass der Covid-19-Pandemie 
noch nicht absehbar, aber sie sollte unseren ganzen Alltag und die Schiesssaison für eine lange Zeit 
auf den Kopf stellen. 

Während das Wädlischiessen Anfangs März ebenfalls gerade noch durchgeführt werden konnte, 
wurden nach und nach ein Schiessanlass nach dem anderen abgesagt. Bis Ende Mai mussten die 
Schützenhäuser sogar komplett schliessen, erst ab dann war das Training unter strengen Schutz-
massnahmen wieder möglich. Die Beteiligung an den Trainings schrumpfte merklich, da einerseits 
gerade die älteren Mitglieder Zuhause blieben, andererseits durfte nur noch jede 2. Scheibe in Be-
trieb sein und der Wegfall von diversen Wettkämpfen liess die Motivation sinken oder auch die 
Notwendigkeit für Trainings in Frage stellen. 

Auf 300m wurden 32.5 Schiesshalbtage geplant, am Schluss des Jahres waren es gerade noch 13 
Schiesshalbtage. Im Frühling fiel das Schorüti-Schiessen 300m dem Lockdown bzw. den Schutzmas-
snahmen zum Opfer und Anfangs November musste auch das Winterschiessen abgesagt werden, 
da die 2. Welle über die Schweiz anrollte. Etwas mehr Glück hatten die Pistolenschützen, sie konn-
ten ihr Schorüti-Schiessen gerade noch vor der 2. Welle durchführen. 

Die Absage der beiden grossen Schiessanlässe war auch finanziell spürbar, nicht nur für die beiden 
Vereine, sondern auch für den RSV, blieben doch diverse Einnahmen aus. Zum schlechten Ergebnis 
trugen auch die fehlenden OP-Schützen bei. Da die Schiesspflicht für 2020 sistiert wurde, gab es 
(fast) keine Bundesbeiträge. Zum Glück mussten wenigstens die Gemeinden ihren Beitrag leisten. 
Betreffend der kostendeckenden Gemeindebeiträge haben wir zwischenzeitlich bei der Gemeinde 
Kölliken einen entsprechenden Antrag mit detaillierten Unterlagen eingereicht.  

Im Bereich der Kugelfangsanierung der Kurzdistanzen haben wir das Sanierungsprojekt aus dem 
Jahre 2008 überarbeiten lassen, inklusive einer aktuellen Kostenschätzung. Da der RSV die benötigte 
Summe nicht selbst aufbringen kann, haben wir ein Gesuch um Kostenübernahme (nach Abzug un-
serer Rückstellungen) an die Gemeinde Kölliken gestellt, welche federführend ist und dies mit den 
weiteren Gemeinden abklärt. Die Antwort ist bis heute ausstehend. Geplant ist weiterhin, die Sa-
nierung im Jahr 2022 durchzuführen.  

Zum Schluss möchte ich meinen Vorstandskameradinnen und -kameraden, allen Funktionären, un-
serem Hauswart und dem Wirtschaftsteam für ihre Arbeit in diesem nicht einfachen Jahr danken. 

Für die kommende Saison mit dem Eidgenössischen Schützenfest wünsche ich weiterhin gute Ge-
sundheit und erfolgreiche Wettkämpfe, wenn dann welche stattfinden. 

Der Präsident 
Patrick Kyburz 



Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Vorstand & Warte 1570.00 2000.00 1670.00 2000.00
Versicherungen 2581.90 3900.00 *(1300.00) 2273.75 3900.00 *(1300.00)

Strom, Wassser, Abwasser 1936.35 2200.00 1444.15 2000.00
Rep./Unterhalt Techn. Anlage 920.65 1800.00 362.50 1750.00
  -Rückstellung Techn. Anlage 0.00 0.00 0.00 0.00
Techn. Kugelfang 50/25m 1000.00 2000.00 *(1000.00) 1000.00 2000.00 *(1000.00)

Unterhalt KKF 300m 2886.95 2000.00 2275.00 2000.00
Unterhalt Gebäude 2913.70 5000.00 3976.40 2000.00
 -Erneuerungsfonds Gebäude 4200.00 *(1400.00) 4200.00 *(1400.00)

Abschreibungen 25795.00 20000.00 19635.00 15000.00
Diverse Unkosten 1053.95 1500.00 1208.30 1500.00
Steuern 295.80 200.00 *(50.00) 153.75 200.00 *(50.00)

*Beitrag Kurzdistanzen (nur Budget) * -3750.00 * -3750.00
Vereinsbeiträge 9774.75 9000.00 4377.25 6000.00
Beitrag pro Lizenz 300m 1080.00 900.00 920.00 900.00
Beiträge Gemeinden 17060.00 16000.00 17640.00 16000.00
Schiessanlässe 3735.25 5000.00 224.25 3000.00
Beiträge Verwaltung 800.00 600.00 600.00 600.00
Aktiv-Zinsen 12.95 0.00 8.69 0.00
Hülsenerträge 3000.00 0.00 0.00 0.00
Ertrag Wirtschaft 5000.00 0.00 0.00 0.00
Diverse Einnahmen 1000.00 780.50 200.00
neutrale Erträge

Verlust 491.35 8550.00 9448.16 6100.00

Gewinn

40954.30 40954.30 41050.00 41050.00 33998.85 33998.85 32800.00 32800.00

Kölliken, 31.01.2021/ fi Der Präsident: Der Kassier:
Kyburz Patrick Fischer Rita

Budget 2021

JAHRESRECHNUNG 2020

Erfolgsrechnung

2019 Budget 2020 2020



BILANZ PER 31. DEZEMBER 2020

AKTIVEN PASSIVEN AKTIVEN PASSIVEN AKTIVEN PASSIVEN

Vereinskonto Valiant Bank 16 1.001.043.02 20748.15 23384.50 23384.50
Anlagesparkonto Valiant Bank 160 107.572.01 764.25 15764.35 15764.35
Mitgliedersparkonto Raiffeisenbank 69136.37 24354.40 21324.49 21324.49
Wertschriften 200.00 200.00 200.00
Hülsenbestand 3000.00 3000.00 3000.00
Debitoren 716.00 4.20 4.20
Mobiliar (Schützenstube) 145.00 100.00 100.00
Schiessanlage (SIUS) 67500.00 50625.00 50625.00
Installationen 5050.00 3800.00 3800.00
Mobiliar Schiessanlage 365.00 270.00 270.00
Techn. Kugelfang 300m 1.00 1.00 1.00
Liegenschaft RSA 33970.00 32600.00 32600.00

Kreditoren 0.00 0.00 0.00
Darlehen SIUS AG Effretikon 0.00 0.00 0.00
Transitorische Passiven 400.00 820.00 820.00
Rückstellung Sanierung KKF 50/25m 24000.00 20987.90 20987.90
Rückstellung Unterhalt KKF 300m 12000.00 14100.00 14100.00
Rückstellung Technische Anlagen 0.00 0.00 0.00
Erneuerungsfonds Liegenschaft 16800.00 21000.00 21000.00
Kapital 104105.15 103613.80 94165.64

Gewinn
Verlust 491.35 9448.16

157305.15 157305.15 160521.70 160521.70 151073.54 151073.54

Kölliken, 31.01.2021/ fi

Der Präsident: Der Kassier:
Kyburz Patrick Fischer Rita

2019 2020 2020 (Schlussbilanz 2)

JAHRESRECHNUNG 2020



RSV Abrechnung Schiessbetrieb 2020

Verein
Oblig. 
Schützen à 8.00

Schützen 
Feld-

schiessen à 2.00
verschossene 
Munition à 0.25 TOTAL

SVS Kölliken-
Holziken 33 264.00 0.00 8042 2010.50 2274.50

MSV Kölliken 35 280.00 0.00 7291 1822.75 2102.75

TOTAL 68 544.00 0 0.00 15333 3833.25 4377.25

Schiessanlässe 2020

SVS Kölliken-Holziken Wädlischiessen 224.25

TOTAL 224.25

Beitrag Gemeinden OP-Schützen 2020

Gemeinde
Anzahl oblig. 

Schützen à Fr. Total 

Holziken 44 40.00 1760.00
Kölliken 65 40.00 2600.00
Muhen 61 40.00 2440.00
Schöftland 92 60.00 5520.00
Uerkheim 19 40.00 760.00
Unterentfelden 76 60.00 4560.00

TOTAL 17640.00

Kölliken, 31.01.2021 / fi





Abstimmungen 5 und 6 

Anpassungen Betriebsreglement 

Artikel 2 – Benützende Vereine, Streichung: Schiessverein Muhen und Schützengesellschaft Uerkheim. 

Artikel 19 – Schiessbetrieb, Ergänzung: 

Auf 300m darf nur Ordonnanzmunition vom Typ GP11 und GP90 verschossen werden. Die Munition 

ist auf dem Stand bei einem Verein zu beziehen. Ausnahmen gibt es für auswärtige Vereine für Training 

oder Wettkämpfe. Für mitgebrachte Munition ist der Schussrappen gemäss Tarifreglement zu 

entrichten. 

Das verwendete Gewehr muss für das Schiessen auf 300m geeignet und kalibriert sein. Das Gewehr 

muss über eine Einzelschuss-Funktion verfügen, es ist nur Einzelfeuer gestattet. 

Der Schütze ist vertraut mit sämtlichen Sicherheitsbestimmungen und Manipulationen oder wird 

durch einen erfahrenen Schützenmeister über die gesamte Schiessdauer betreut.

Artikel 25 – Inkrafttreten, Anpassung: 

Dieses Reglement tritt nach Genehmigung durch die Delegiertenversammlung des RSV Kölliken per 1. 

Mai 2021 in Kraft und ersetzt das bestehende Reglement vom 9. März 2010. 

Anpassung Mietvertrag Schützenstube EG 

Zusatzbestimmung 2 – Benutzungsrecht 

Die Schützenstube kann für gesellige, kulturelle und feierliche Anlässe von Personen und Vereinen 

ausserhalb des RSV gemietet werden. Für die kommerzielle Nutzung ist die Zustimmung des 

Vorstandes des RSV zwingend notwendig. Eine Vermietung an radikale Gruppierungen ist 

ausgeschlossen. Der Mieter muss mindestens 20 Jahre alt und am Anlass anwesend sein.  Alle 

technischen Apparate in der Schützenstube, sowie der Schwedenofen dürfen benutzt werden. 

Der Mieter hat sich an das Polizeireglement der Gemeinde Kölliken zu halten. Betreffend 

Lärmemissionen ist auf die Nachbarn und die Tiere (Pferde, Waldtiere) Rücksicht zu nehmen. Bei 

allfälligen Lärmklagen haftet der Mieter vollumfänglich. Bei nicht vermeidbarem Lärm sind der 

Vermieter und die Nachbarn durch den Mieter zu informieren. Die Kontaktdaten der Nachbarn sind 

beim Vermieter anzufordern.  


